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50-jähriges Dirigentenjubiläum von Helmut Haub Helmut Haub 

bei unserem 

Oktoberfest 

2013 (links) 

und beim 

Frühlingsfest 

2012.

Unser Ehrenchorlei-
ter Helmut Haub  
feiert in diesem Jahr 
sein 50-jähriges Di ri-
gentenjubiläum mit 
ei n em Liederabend 
am 23.04.2016, in 
Nieder-Weisel, zudem 
neben vielen Chören 

von Helmut Haub, 
auch der Liederkranz 
eingeladen wurde. 
Hel mut war unser 
Chorleiter von 1967 
bis 2002. Viele der 
heutigen Aktiven fan-  
den damals den Ein-
stieg in den Chorge-

sang. Dass sie auch blie-
ben, ist zum größten Teil 
ein Verdienst des dama-
ligen Chorleiters. Daher 
ist es uns eine sehr gro-
ße Freude und Ehre, ihm 
diesen Festabend durch 
einige Liedbeiträge zu be-
reichern. 



m o d e r n   n   a u f g e s c h l o s s e n   n   t r a d i t i o n s b e w u s s t

Ehren-
vorsitzender

des
Liederkranzes

Helmut Volk

IntervIew

Helmut
Volk

CHOREcho: Helmut, 
Du hast vor weni-
gen Tagen Dein 
achtzigstes Le-
bens  jahr erreicht. 
Viele Jahre warst 
Du Vorsitzender 
des Vereins. Es hat 
sich in der Chor-
landschaft einiges 
geändert. Was 
sagst Du dazu?
Helmut Volk: 
Beim „Lieder-
kranz“ Pohl-Göns 
war der Leistungs-
wille immer gege-

big darauf zu, ein sol-
ches Leistungszent-
rum zu werden. 

CHOREcho: Gibt es et-
was, was den Lieder-
kranz von anderen 
Chören unterschei-
det?
Helmut Volk: 
Wie ich bereits erläu-
terte, denke ich, dass 
bisher die Weichen 
für die immer schwie-
rigeren Zeiten des 
Chorgesanges richtig 
gestellt wurden. Je-
des Jahr gewinnen wir 
neue, junge Aktive, 
wodurch bisher eine 
Überalterung verhin-
dert wurde. Was sich 
auch im Repertoire 
zeigt. Wir singen nicht 
nur alte Meister und 
Volkslieder, sondern 
auch moderne Arran-
gements und Pop-
Songs und haben in 
Martin Winkler einen 
Chorleiter, der alle Al-
tersschichten erreicht 
und motiviert.

CHOREcho: Wo siehst 
Du den Liederkranz in 

den kommenden Jah-
ren?
Helmut Volk: 
Wenn die Vereinsfüh-
rung und der Leis-
tungsgedanke beste-
hen bleiben, denke 
ich, dass auch in den 
kommenden Jahren 
neue Sängerinnen 
und Sänger den Weg 
zum Liederkranz fin-
den. 
Damit wird es in Pohl-
Göns auch in Zukunft 
einen leistungsstar-
ken Chor geben, in 
dem sich alle Alters-
schichten wohlfühlen 
und gemeinsam die 
Freude am Singen 
umsetzen. 

ben. Wettbewerbe und 
Wertungssingen wur-
den regelmäßig be-
sucht. Auch in der 
Durststrecke bedingt 
durch den Dirigenten-
wechsel, war die Sing-
fähigkeit des Chores 
nie in Frage gestellt. 
Der Chor wird von ei-
nem jungen, dynami-
schen Vorstand gelei-
tet. Die Aufgaben- 
verteilung ist hervor-
ragend geregelt. Ich 
sehe den Liederkranz 
damit für die Zukunft 
sehr gut aufgestellt.

CHOREcho: Was prägt 
bzw. zeichnet den 
Chor im Besonderen 
aus?
Helmut Volk: 
Martin Winkler als dy-
namischer Leiter, war 
das Beste was dem 
Chor passieren konn-
te. Der Chor trägt alle 
seine Ideen mit. Vor 
Jahren habe ich ge-
sagt, dass ich irgend-
wann Chorleistungs-
zentren erwarte. Viele 
Chöre im Hausberg 
Wettertal Sängerbund 
haben die Sängertä-
tigkeit aufgegeben. Es 
werden noch einige 
folgen. Viele hervorra-
gende Sängerinnen 
und Sänger, auch aus 
umliegenden Dörfern, 
haben den Weg zum 
Liederkranz gefun-
den. Der Liederkranz 
steuert damit zielstre-

Witz des Quartals

Zwei Chorsänger beim 

Bergsteigen.

Auf dem Gipfel ange-

kommen, möchte der 

eine das Echo auspro-

bieren und singt ein 

lautes, volles G. Das 

Echo kommt zurück – 

Gis, einen Halbton hö-

her!  Meint der ande-

re: „Kein Wunder, auf 

dem Gipfel gegenüber 

steht ein Kreuz.“
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Jubiläumskonzert 
am 8. Oktober 2016
„10 Jahre 
Martin winkler“

Im September '06 
hatte der Lieder-
kranz sei   ne erste 
Probe bei Martin 
Winkler. Nach we-
nigen Wochen war 
man sich einig  
„wir bleiben zusam-
men“, so dass der 
Liederkranz stolz 
darauf ist, seit 
nun 10 Jahren von 
Martin Winkler di-
rigiert und moti-
viert zu werden. 
Dieses 10-jährige 
Jubiläum wird mit 
einem Konzert am 
8. Oktober 2016 
in der Alten Turn-
halle Butzbach ge-
feiert. 

Witz des Quartals

Zwei Chorsänger beim 

Bergsteigen.

Auf dem Gipfel ange-

kommen, möchte der 

eine das Echo auspro-

bieren und singt ein 

lautes, volles G. Das 

Echo kommt zurück – 

Gis, einen Halbton hö-

her!  Meint der ande-

re: „Kein Wunder, auf 

dem Gipfel gegenüber 

steht ein Kreuz.“
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Konzertreise im Mai

Der Liederkranz geht 
in diesem Jahr wieder 
auf Reise. Dieses Mal 
fahren wir über Pfings­
ten (14. bis 16. Mai 
2016) in den Breis-
gau/Elsaß. In Bad 
Krozingen, Hotel Fal-
lerhof,  beziehen wir 

unser Quartier. Unser 
Bus ist bereits so gut 
wie ausgebucht. Auf 
dem Programm ste-
hen tägliche Proben 
und Sightseeing in 
der Region. Auch die 
Geselligkeit wird nicht 
zu kurz kommen.

Gleich am ersten Abend
haben wir nach der 
Chorprobe direkt eine 
Weinprobe gebucht. 

Ein Highlight wird 
aber sicherlich das 
Konzert am Pfingst-
sonntag, welches der 
Liederkranz gemein-
sam mit einem orts-
ansässigen Chor ge-
staltet.

unser 

reiseziel

Hotel Fallerhof,

Bad Krozingen

(bei Freiburg).


